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Als sich der Wettlauf um Nordwestpassage und Nordpol im fruhen 20.
Jahrhundert verscharfte, suchte die danische Administration Gronlands
nach Verbundeten. Als Zulieferer kolonialen Wissens rekrutierte sie
Schweizer Naturforscher, die sich ihrerseits als nationale Polarhelden
vermarkteten. An welche Auflagen waren die Forschungsreisenden aus
der Schweiz in der Arktis gebunden? Wie kontrollierte die danische
Handelsgesellschaft den Kontakt der Außenseiter zur lokalen
Bevolkerung, den Inuit? Wer finanzierte die Expeditionen? Lea Pfaffli
erzahlt eine transimperiale Geschichte arktischen Wissens und leuchtet
dabei Kolonialreich und Nation neu aus.  https://creativecommons.
org/licenses/by/4.0/


